
 

Beschlussvorlage 
 
 

Gremium Termin Status 
Verbandsgemeinderat Nahe-Glan 12.07.2023 öffentlich beschließend 

 
Nr. 2023/VG-NG069 
Fachbereich Fachbereich 4 - Verbandsgemeindewerke 
  
Sachbearbeiter(in) Massing, Jörg 
Datum 26.06.2023 

 
 
  
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Bauleistungen zur 
Umsetzung notwendiger Kanal- und Wasserleitungsarbeiten im Zusammenhang 
mit dem geplanten Vollausbau der "Schulstraße" in der Ortsgemeinde 
Staudernheim. 
 
Hinweis: 
Rats-/Ausschussmitglieder, bei denen Befangenheit gemäß § 22 GemO vorliegt, dürfen an der Beratung und 
Abstimmung nicht mitwirken und müssen sich bei öffentlichen Sitzungen in den Zuhörerbereich begeben 
bzw. bei nicht öffentlichen Sitzungen müssen sie den Sitzungsraum verlassen. 
 
Sach- und Rechtslage:  
 
Am 15.06.2021 wurde im Werksausschuss die Planung und Ausschreibung zum o.g. 
Bauvorhaben beschlossen, sowie die Auftragserteilung nach vorheriger Beschlussfassung 
durch den VG-Rat, an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter vorzunehmen.  
Die Verbandsgemeindewerke Nahe- Glan werden, in Kooperation mit der Ortsgemeinde 
Staudernheim, die „Schulstraße“ auf einer Länge von ca. 680 m grundhaft im Vollausbau 
erneuern. Die aus den 1960er Jahren stammende Anliegerstraße ist hinsichtlich des 
Straßenbaus und der Ver- und Entsorgungsleitungen in einem insgesamt 
sanierungsbedürftigen Zustand.   
 
Abwasserbeseitigung: 

 

Die bestehende Mischwasserkanalisation (DN 300- DN 600/ Betonrohre) der Schulstraße 

weist gemäß der Kanal TV- Untersuchung ein durchgängiges Schadensbild auf, und  wird 

aufgrund ihres Alters einschließlich der Anschlussleitungen komplett ausgetauscht. 

Hiervon sind insgesamt ca. 685 m Hauptleitung und ca. 50 Stk Hausanschlüsse betroffen. 

Die Erneuerung der Kanalhauptleitung erfolgt durch Stahlbetonrohre. Im Rahmen der 

Neuplanung fand eine Überprüfung der hydraulischen Leistungsfähigkeit der 

Mischwasserkanalisation statt. Einzelne Kanalhaltungen werden im Zuge der 

Baumaßnahme aufdimensioniert.   

 
Wasserversorgung: 

 

Die bestehende Trinkwasserhauptleitung (Gussleitung DN 100) wird aufgrund ihres Alters 

und zunehmender Rohrbrüche samt den Hausanschlüssen, ebenfalls komplett 

ausgetauscht. Lediglich in einem Bereich von ca. 100 m (Ecke/ Hauptstraße bis Neugasse) 
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fand im Jahr 2010 bereits eine Erneuerung der Wasserleitung statt. In diesem 

Streckenabschnitt wurde als Rohrwerkstoff Polyethylen verbaut, der weiterhin im Bestand 

verbleibt. 

Zur Erneuerung der Trinkwasserhauptleitung im verbleibenden Ausbaubereich kommt als 

Rohrmaterial ebenfalls Polyethylen (PE) der Nennweite DN 100 zum Einsatz. Die 

Hausanschlussleitungen werden in DN 32 erneuert. 

 
Durch das von der „Ortsgemeinde Staudernheim“ und den „Werken“ gemeinsam 
beauftragte Planungsbüro SIA/ Alzey, wurden zum o.g. Bauvorhaben die Planungs- und 
Ausschreibunterlagen erstellt. 
Zur erfolgten öffentlichen Ausschreibung lagen dem Verhandlungsleiter bei der Eröffnung 
am 12.06.2023 insgesamt 5 Angebotsabgaben vor.  
 
Nach Prüfung und Wertung der Haupt- und Nebenangebote, ergibt sich folgende 
Bieterreihenfolge mit nachstehenden Angebotssummen (brutto): 
 

Nr. Bieter/ Firmenname  geprüfte Bruttosumme   

1 Fa. Eiffage Infra- Südwest  3.113.629,87 € 

2                                                                           3.709.146,80 € 

3   3.830.439,12 € 

4                                                                           4.229.667,04 € 

5   4.360.896,28 € 

 
 
Die losweise Aufteilung des Angebotes der Fa. Eiffage Infra- Südwest/ Schlierschied 
gestaltet sich wie folgt:  
 

Los 1 
Straßenbau 

Los 2/ Werke 
Kanalbau 

Los 3/ Werke 
Wasserleitungsbau 

Gesamtsumme 
brutto   

1.692.941,44 1.076.661,31 € 344.027,12 € 3.113.629,87 € 

 
 
Unter der Kontonummer 08010 „Ortsnetzerneuerungen“ des Wirtschaftsplanes 2023 
stehen im Betriebszweig der Abwasserbeseitigung Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 
2.370.000,- € und für den Betriebszweig der Wasserversorgung Mittel in Höhe von 
insgesamt 1.980.000,- € zur Verfügung. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der VG-Rat ermächtigt die Verwaltung, oben genannte Bauleistungen zum 
Angebotspreis von: 
 
- Los 2 Kanalbauarbeiten 1.076.661,31 € (brutto) 
an die Firma Eiffage Infra- Südwest GmbH/ Schlierschied zu vergeben.
 
- Los 3 Wasserleitungsarbeiten 344.027,12 € (brutto) 
an die Firma Eiffage Infra- Südwest GmbH/ Schlierschied zu vergeben. 
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Abstimmungsergebnis: ☐ Einstimmig 

  Ja-Stimmen 

  Nein-Stimmen 

  Stimmenthaltungen 

 
 
 
Gez. 
Vorsitzende/r 
Herr Engelmann 
 
 


